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Herren Kreisliga

SV Germania Obrigheim : SG-Bergfeld/Neckarzi 
Freitag, 22.10.2021, 20:30 Uhr

Selinger sichert SG-Bergfeld/Neckarzi zwei Punkte

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam SG-Bergfeld/Neckarzi, als Thomas Selinger
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Germania Obrigheim
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga musste der Gastverein in seinem 3.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Thomas Selinger, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Holschuh / Frick hatten ihre Gegner Herklotz / Rohrbach beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Eine umkämpfte
Niederlage gab es daraufhin dagegen für Kempe / Elsasser beim 11:9, 4:11, 5:11, 11:9, 6:11 gegen
Selinger / Dold. Es war ein langes Spiel, bis Müllner / Omeragic ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kirschenlohr / Braun hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sven Holschuh gegen
Michael Dold. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Alexander Kempe beim deutlichen 0:
3 gegen Thomas Selinger. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwei Sätze lang fand Rainer Frick gegen Peter Rohrbach das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Christian Elsasser beim 2:3 gegen Markus Herklotz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Zwischenzeitlich konnte Jonas Müllner zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Bernhard Braun aber trotzdem klar
mit 8:11, 11:7, 9:11, 8:11. Das folgende Einzel zwischen Luka Omeragic und Nicola Kirschenlohr
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Sven Holschuh gegen
Thomas Selinger. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Germania Obrigheim am 29.10.2021 gegen den SV
Zwingenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 13.11.2021 gegen den TTC Neckarger/Guttenbach II mitnehmen.

 Punkte:
 SV Germania Obrigheim

Doppel: Holschuh / Frick (1), Kempe / Elsasser (0), Müllner / Omeragic (0) 
Einzel: S. Holschuh (0), A. Kempe (0), R. Frick (0), C. Elsasser (0), J. Müllner (0), L. Omeragic (0) 

 SG-Bergfeld/Neckarzi
Doppel: Selinger / Dold (1), Herklotz / Rohrbach (0), Kirschenlohr / Braun (1) 
Einzel: T. Selinger (2), M. Dold (1), M. Herklotz (1), P. Rohrbach (1), N. Kirschenlohr (1), B. Braun
(1)


